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Auf Wien
Halle 28 December

Die Ereigniſſe welche ſich in den letzten Tagen in der Kaiſer
ſtadt an der Donau abgeſpielt haben ſind geeignet auch in weiteren
Kreiſen des deutſchen Reiches Aufmerkſamkeit und Intereſſe zu er
regen Die Bande welche Deutſchland und OeſterreichUngarn
ſeit Jahr und Tag vereinigen ſind noch enger geworden durch den
Abſchluß der neuen Handelsverträge welche die Grundlage zur
Schaffung des großen mitteleuropäiſchen Zollbundes gebildet haben
Schon während im deutſchen Reichstage die neuen Verträge be
rathen wurden iſt ein Hinweis darauf erfolgt daß in Wien der
Verſuch gemacht ſei alle diejenigen Elemente welche grundſätzliche
Gegner des deutſchen Reiches ſind zu ſammeln und zu einem ge
meinſamen Vorſtoß gegen den mit Deutſchland abgeſchloſſenen
Handelsvertrag zu bewegen Die Annahme des Vertrages iſt in
zwiſchen aber im Ausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes
bereits erfolgt und wird gleich nach Neujahr auch im Plenum des
Parlamentes ſtatthaben Jſt dieſer Streich mißglückt ſo hat man
es doch bei dem einen Verſuche nicht bewenden laſſen Die Czechen
haben in der Volksvertretung in dürren Worten ihre geheimſten
Pläne enthüllt deren Ziel ſich tn erſter Linie gegen die Deutſchen
in Böhmen dann gegen das deutſche Reich und endlich gegen die
öſterreichiſche Regierung und die habsburgiſche Dynaſtie richtet
Daß die Dentſchen welche mehrere Millionen Köpfe ſtark in
Böhmen leben in Gutem oder Böſem entweder zu Czechen gemacht
oder aus der Heimath vertrieben werden ſollen iſt eine längſt be
kannte Thatſache es iſt nicht minder bekannt auch daß die öſter
reichiſche Regierung in kaum glaublicher Verblendung lange Jahre
hindurch dem Fanatismus der Czechen Vorſchub geleiſtet hat
Wenn man in Wien hoffte die Czechen würden doch endlich ein
mal zufrieden werden und von weiteren Forderungen und Angriffen
gegen die Deutſchen abſtehen ſo haben die neueſten Ereigniſſe be
wieſen daß dieſe Annahme lediglich eine Täuſchung war Gegen
das deutſche Reich ſind die Czechen ſo erbittert weil ſie in dem
ſelben eine moraliſche Stütze der Deutſchen in Böhmen erblicken
Der Haß gegen Deutſchland hat ſich ſo weit geſteigert daß der
czechiſche Abgeordnete Gregr in offenen Worten das deutſch
öſterreichiſche Bündniß für ein unheilvolles erklärte während
er doch recht gut weitz daß eine Auflöſung dieſer Allianz ſofort
einen Krieg zwiſchen Rußland und Oeſterreich Ungarn zur Folge
haben würde deſſen Ausgang zum Mindeſten ſehr zweifelhaft wäre
Die Volksdemonſtrationen während der letzten böhmiſchen Aus
ſtellung in Prag zu Gunſten der Franzoſen und Ruſſen und gegen
die Deutſchen haben freilich bereits gezeigt daß den Czechen ein
ſolcher Krieg in keiner Weiſe unangenehm ſein würde weil ſie er
warten daß nach dem Zuſammenbruch der habsburgiſchen Doppel
monarchie die Bildung eines Czechenreiches Böhmen um ſo ſicherer
erfolgen würde Daß ein ſolches Czechenreich nur zu bald zum
reinſten ruſſiſchen Vaſallenſtaat herabſinken würde daran denken
ſie mit keinem Gedanken wollen es auch nicht und können es auch
nicht weil der Haß gegen Dentſchland allen anderen Dingen
vorangeht Da aber ein ſolcher Krieg doch wohl kaum ſo bald
erfolgen wird ſo wird dasſelbe Ziel auch im Frieden zu erreichen
geſucht Jm öſterreichiſchen Reichsrathe iſt in heftigſter Weiſe
unter den gemeinſten Beſchimpfungen gegen alles Deutſche die
Wiederherſtellung eines Czechenreiches gefordert für welches man

5 pät geſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nacddruck verdoten

61 FortſetzungGeben Sie mir ein Glas Waſſer bat ſie mit matter
Stimme Der Baron gehorchte und ſie fand den Muth
ihm mit einem Lächeln zu danken Jn ſeiner Verblendung
hielt er dies für ein Zeichen ſeines Sieges denn ſo ent
ehrend ſo demüthigend ſein Geſtändniß auch war er
wußte die Frauen verzeihen leicht die ſchlimmſte That wenn
ſie um ihretwillen begangen wird

Durch welche Jntriguen Jean von Mareilles vor die
Aſſiſen kam begann der Baron von neuem war mir un
bekannt das ſchwöre ich Dir bei meiner Ehre

Sie hätte ihn unterbrechen ihm zurufen mögen
Elender wie kannſt Du von Ehre ſprechen aber ſie war

klug genug zu ſchweigen

Der Baron fuhr fort Die Falle war ſo geſchickt ge
legt daß Alle ſich durch den Schein täuſchen ließen die
Richter die Freunde des Grafen ſein eigener Bruder ja
ich ſelbſt Jch hielt ihn für ſchuldig und ſeine Strafe für
eine gerechte Erſt ſpäter erfuhr ich die Wahrheit und da
allerdings überlief mich ein Schauder und ich empfand Ge
wiſſensbiſſe Dann ſah ich Dich wieder und meine nur
mühſam zurückgehaltene Leidenſchaft erwachte mit ver
doppelter Heftigkeit Jch wollte Dich beſitzen Dich allein
aber ich wußte Du warſt zu edel um je einem Anderen
anzugehören als Deinem Gatten Um dies zu werden
mußte der unſchuldig Verurtheilte für immer verſchwinden
Ich will ehrlich ſein ich ertheilte den Befehl dazu und
durch Beſtechung erreichte ich mein Ziel Man begünſtigte
die Flucht des Grafen indem man ein vollkommen un
taugliches Boot in eine Nähe brachte Er beſtieg es mit
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Alex Michel lein neten
noch gnädigſt den Kaiſer Franz Joſeph als Monarchen zulaſſen
will Daran iſt natürlich abſolut nicht zu denken und Kaiſer
Franz Joſeph iſt denn doch etwas zu gut dazu der Beherrſcher
eines Sonderreiches zu werden in welchem wilder Fanatismus
ſein Handwerk treibt Aber dieſem wüſten Gelärm von der Par
lamentstribüne mit ſeinem Gezeter gegen engbefreundete Staaten
muß für die Dauer ein Ende gemacht werden und es iſt erfreulich
daß der Miniſterpräſident Graf Taaffe nicht nur ſofort im Reichs
rathe den cezechiſchen Verhetzungen mit aller Entſchiedenheit entgegen
getreten iſt ſondern auch Maßnahmen getroffen hat um zu zeigen
daß in der öſterreichiſchen Volksvertretung für ſolche Skandale kein
Raum iſt Hoffentlich wird auch der nachhaltige Eindruck hiervon
auf die ruhigen Bürgerkreiſe der czechiſchen Bevölkerung nicht aus
bleiben wenngleich an dem czechiſchen Pöbel total Hopfen und
Malz verloren iſt

Die öſterreichiſche Regiernng und die deutſchliberalen Abgeord
neten haben im Parlament ſich Jahre hindurch mit großer Feind
ſchaft bekämpft die ſich allmählich immer mehr und mehr ſteigerte
Die Czechen und alle Dentſchenfeinde hatten von dieſer Gegner
ſchaft für welche die Schuld auf beiden Seiten lag ihren großen
Vortheil und haben ihn weidlich ausgenutzt Die Czechen unter
ſtützten erſt das Wiener Miniſterium in ſeinem Kampfe gegen die
Deutſchen dann waren ſie ſeine offiziellen Verbündeten und
ſchließlich verſuchten ſie die Regierung zu meiſtern wie wir oben
in ſeinen Folgen dargelegt haben Da gingen eben die Dinge
nicht ſo weiter es mußte eine Wendung eintreten Das Miniſterium
Taaffe begann dieſe ſchon vor einem Jahre Der Finanzminiſter
Dunajewski ein gewandter Beamter aber ein erbitterter Feind
des deutſchen Namens der das Meiſte gethan hat um den
Premierminiſter Grafen Taaffe gegen die deutſchen Abgeordneten
einzunehmen trat von ſeinem Poſten zurück und wurde durch den
Miniſter Steinbach erſetzt ein entſchiedener Deutſcher und auch
als Miniſter ein Mann von ſoliden Anſchauungen Seitdem
beſſerten ſich die gegenſeitigen Beziehungen und die Regierung
glaubte im Frühjahr die Zeit gekommen durch Ausſchreibung von
Neuwahlen die Bildung einer feſten Parlamentsmehrheit herbei
führen zu müſſen da ein weiteres Zuſammenarbeiten mit den
übermüthig gewordenen Czechen unmöglich geworden war Das
Reſultat der Wahlen brachte keiner Partei eine entſchiedene Mehr
heit ſie bewies aber einen totalen Sieg des radikalſten Czechen
thums über die gemäßigtere Richtung Die wildeſten und
lärmendſten Wortführer traten an die Spitze der Fraktion und
was ſie können hat ſich ja nun gezeigt Da hat denn der
leitende öſterreichiſche Staatsmann den entſcheidenden Schritt ge
than den Deutſchen offen die Hand entgegengeſtreckt und einen der
Jhrigen den Abg Grafen Künburg als Miniſter in das
Kabinet berufen Das bedeutet keinen völligen Umſchwung der
Regierungsprinzipien in Wien aber dadurch wird bewieſen daß
Regierung und Parlamentsmehrheit bereit ſind in allen großen
nationalen Fragen feſt Schulter an Schulter zu gehen und dem
wüſten ſtaatsfeindlichen Gelärm einzelner Fraktionen ein Ende
zu machen Jn Wien hat man mit dieſem Entſchluſſe einen
guten Schritt gethan und man kann nur wünſchen daß auch im
deutſchen Reichstage die Parteiſtimme ſchweigen möge wenn große
nationale Güter in Betracht kommen

Der Einſame von Gatſchina
Halle 28 December

Fünfundzwanzig Millionen ſiebenhundertund
achtundſechzigtauſend Rubel ſind bis jetzt in den von der
Hungersnoth heimgeſuchten ruſſiſchen Gonvernements vertheilt wor
den Das iſt eine ſtattliche Summe ein großes Almoſen ſelbſt
wenn man von dieſer Summe jene Gelder abzieht welche nach
altem ruſſiſchen Brauch während der Vertheilung in unberufene
Hände gelangt ſind Und dieſe Millionen Rubel ſind doch nur
ein Tropfen Waſſer auf einen glühenden Stein die Hungersnoth
nimmt immer erſchreckendere Formen an man klagt nicht nur in
Rußland der ruſſiſche Bauer dieſes merkwürdige Muſter von
Sanftmuth und Heroismus im Ertragen der ſchwerſten Schickſals
ſchläge beginnt zu murren

Ein Petersburger Brief der Juſtice enthält eine ergreifende
Schilderung der furchtbaren Zuſtände die in Rußland herrſchen
Tanſende von Eiſenbahnarbeitern haben ihre Arbeit aufgegeben
und ſind dem Räuberhandwerk ergeben Bettler welche Bettler be
rauben die Zahl der Verbrechen der Diebſtähle und der Raub
anfälle wächſt ins Rieſige Jn mehreren Bezirken des Gouverne
ments Simbirsk ſind die Einwohner ſo geſchwächt daß ſie den
ganzen Tag auf dem nackten Boden liegen bleiben Die Juſtice
bemerkt zu dieſem Berichte voll des Grauenhaften Unterdeſſen
füllen ſich unausgeſetzt die Arſenale in Rußland mit Waffen
welche immer vollkommener werden Gewiß die Gewehre mangeln
nicht dem ruſſiſchen Staate nur leider wird es bald Niemanden
geben der ſie tragen wird Und das iſt der politiſche Freund
Franukreichs Hat aber die Juſtice nicht Recht wenn ſie den
Franzoſen Rußland zeigt wie es iſt nachdem die Franzoſen bis
her Rußland nur nach den Erzählungen des Admirals Gervais
und ſeiner Matroſen über die Tage von Kronſtadt benurtheilt
haben 2 Die Jnuſtice giebt zu daß man gerührt ſein kann von
dem begeiſterten Empfang welcher der franzöſiſchen Eskadre zu
Kronſtadt zu Theil wurde aber ſie fragt zugleich Wie kann
man andererſeits dem Gedanken aus dem Wege gehen daß die
Politik nicht allein mit Sympathien gemacht wird Das iſt ein
egoiſtiſcher Gedanke aber es iſt nun einmal eine Thatſache daß
die Bündniſſe zwiſchen zwei Staaten vor Allem eine Vernunftehe
darſtellen daß ſich eben zwei Jntereſſen oder zwei Kräfte ver
einigen in einem gemeinſamen Ziele des Angriffes oder der Ver
theidigung wo iſt aber der thatſächliche Vortheil welchen Frank
reich dieſes Bündniß mit Rußland bringen wird Und auf dieſe
Frage giebt die Hungersnoth in Rußland die Antwort Es wird
bald weniger Soldaten als Gewehre in Rußland geben

Der Zar jedoch ſitzt einſam in Gatſchinag ſeine Abneigung
gegen Petersburg ſeine Abneigung ſich dem Volke zu zeigen iſt
wieder übermächtig geworden Selbſt die hervorragendſten Er
eigniſſe und Gedenktage wie ſie die letzten Wochen vielfach auf
zuweiſen hatten vermochten nicht den Zaren aus ſeiner Ab
geſchloſſenheit wenn auch nur auf kurze Zeit herauszulocken Be
ſonders deutlich zeigte ſich dies bei der vor Kurzem abgehaltenen
Feier des Georgstages des höchſten Hof und Staatsfeſtes
in Rußland welches ſelbſt in den ſchlimmſten Zeiten in glänzender
Weiſe abgehalten zu werden pflegte diesmal aber in ſehr engem
Kreiſe begangen worden iſt Wenn ein derartiger Wechſel wie die
Entſchließung die Krim zu verlaſſen und nach Gatſchina ſich

einem Genoſſen und ſuchte zu entkommen doch die Kugeln
der allarmirten Wachen werden ſchwerlich ihr Ziel verfehlt
haben

Das iſt Alles Was ſoll ich noch hinzufügen Du
weißt ja ſelbſt was nun folgte Du warſt frei ich
heirathete Dich und in meiner Freude vergaß ich die düſtere
Angelegenheit Jm Strudel des Lebens im Taumel der
Welt wer kommt da zur Beſinnung Und wir die wir
auf der Höhe ſtehen wir bemerken kaum die dunklen Tiefen
in denen die Armen die Elenden um ihr Daſein kämpfen
Für uns erſcheint das nur wie ein ungeheurer Ameiſen
haufen in dem ſich Alles drängt ſtößt zermalmt

Seit jener Stunde da Du Deine Hand in die meinige
legteſt verſchwand alles Uebrige vor meinen Blicken Jch
genoß nur die Wonne Deines Beſitzes ich hatte nur den
einen Wunſch Dich mit Allem zu umgeben was das Herz
einer Fran erfreuen kann Dir ein glänzendes Loos zu
bieten Dich zum Gegenſtand des Neides und der Be
wunderung zu machen

Und nun ich mein Herz erleichtert habe fühle ich mich
glücklich Ja ich bin ein Verbrecher ich habe eine Miſſe
that begangen aber aus Liebe zu Dir im Uebermaß der
Leidenſchaft Wenn Jemand ſchuldig iſt ſo biſt Du es
ſelbſt oder vielmehr Gott der Dir dieſe unwiderſtehliche
Schönheit verliehen die mir den Verſtand raubt Welche
Frau verzeiht nicht ein Verbrechen aus Liebe gewährt nicht
dem Geliebten den Lohn für ſeine Hingabe O komm an
mein Herz ich liebe Dich ich bete Dich au Himmel und
Erde verſchwinden vor meinem Blick ich ſehe nur Dich

ich begehre nur Dich
Wie glühende Lava floſſen die Worte über ſeine Lippen

in ſinnloſem Rauſch in höchſter Erwartung ſtreckte er die
Arme nach ſeinem Weibe aus um es an ſein wildklopfendes
Herz zu ziehen doch er wartete vergebens Die junge
Frau rührte ſich nicht ſie ſchien zu Eis erſtarrt zu ſein und
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ihre Stimme klang ſeltſam unnatürlich als ſie die Frage
that Haben Sie Alles geſagt

Ja
Offen und ehrlich
Jch ſagte die volle Wahrheit

Sie ſenkte den Kopf und die Augen feſt auf die Blumen
des Teppichs geheftet ſagte ſie leiſe wie geiſtesabweſend
Es iſt furchtbar was Sie mir enthüllt haben und Jhre

Liebesſchwüre klingen ſeltſam inmitten dieſer Erzählung
von Blut und Ehrloſigkeit Gehen Sie Maxime rief ſie
mit plötzlicher Heftigkeit gehen Sie Laſſen Sie mich
allein ich bitte Sie

Helene flehte er nochmals im weichſten Ton deſſen
ſeine Stimme fähig war

Rühren Sie mich nicht an rief ſie wie entſetzt Mir
iſt als ſähe ich Blut an Jhren Händen

Doch ſich plötzlich beſinnend zwang ſie ſich gewaltſam zur
Ruhe und ſagte langſam Der Eindruck wird ſich vielleicht
verwiſchen ich hoffe es ich will verſuchen zu vergeſſen aber
jetzt im Namen Gottes laſſen Sie mich allein

Alle Bitten und Bemühungen des Barons blieben er
folglos und erſchöpft unzufrieden mit ſich ſelbſt entſchloß
er ſich endlich Helene zu verlaſſen

Gut ſagte er ich gehe Aber verſprechen Sie mir
zu ſchweigen

Warum verlangen Sie das Trage ich nicht Jhren
Namen Bin ich nicht Baronin Raynaud Sind wir
nicht an einander gekettet Wenn ich Sie entehrte träfe
ich nicht mich ſelbſt damit

Und Sie werden mich nicht haſſen
Kann ich es Geſchah nicht Alles aus Liebe zu mir

Und ſagten Sie nicht daß ein Weib leicht verzeiht zu
ſchuell vielleicht

Das klang wie ein halbes Zugeſtändniß und trotz ſeines
Scharfſinns ließ ſich der Baron täuſchen er war zu erregt
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tü zuziehen wenn ſolche Stimmung des Zaren zu einer anderen

Zeit vielleicht von minderer Tragweite für die inneren Verhältniſſe
Rußlands ſowie für deſſen politiſche Stellungnahme geg ber
dem Anslande geweſen wäre ſo kann derlei unter den augenblicklich
in Rußland herrſchenden Zuſtänden und angeſichts der noch bevor
ſtehenden langen Daner des Nothſtandes ſehr verhängnißvoll
werden Die ohnehin im Lande herrſchende allgemeine Auf
regung der Gemüther heißt es in einem Petersburger
Briefe der Voſſ Ztg namentlich unter der ländlichen Be
völkerung und bei dem Mittelſtande in den Städten dürfte
jedenfalls neue Nahrung erhalten durch den Umſtand daß
Alexander III welcher ſeine frühere Zurückgezogenheit bereits
aufgegeben hatte und ſich in den letzten Jahren den Regierungs
geſchäften dem öffentlichen Leben und dem Volke immer mehr
näherte dieſen von ihm betretenen Weg im gegenwärtigen kritiſchen
Augenblick aufgiebt um ſich in ſeine frühere Abgeſchloſſenheit
zurückzuziehen

Das iſt die Lage Rußlands In politiſcher und wirthſchaft
licher Beziehung iſt die Situation des Zarenreiches eine der merk
würdigſten und widerſpruchsvollſten welche die Geſchichte aufweiſt
die Situation Rußlands verdient deshalb auch die eingehendſte
Beachtung und die ſorgſamſte Berückſichtigung bei der Beurtheilung
der auswärtigen Politik Rückſichtslos und übermüthig trat das
Zarenreich auf als es treue Unterthanen in der brutalſten Form
verjagte als der Zar nicht nach Berlin kam als in Kronſtadt die
Marfſeillaife geſungen wurde unn iſt ein Umſchwung eingetreten
die Hungersnoth wüthet in Rußland und der Zar mag in ſeiner
Einſamkeit zu Gatſchina ſich daran erinnern daß die Forder
ungen der Zeit und der Menſchlichkeit ſich durch keinen Ukas auf
halten oder bezwingen laſſen Der Einſame von Gatſchina
repräſentirt die Jſolirung des ruſſiſchen Reiches und die Ent
fremdung der Priuzipien welche die ruſſiſche Politik vertritt von
allen modernen Strömungen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 December Hofnachrichten Die Weih
nachtsbeſcheerung im Neuen Palais bei Potsdam für die
kaiſerliche Familie hat am Chriſtabend in gewohnter Weiſe ſtatt
gefunden Alle in Berlin und Potsdam anweſenden Prinzen und
Prinzeſſinnen waren mit den kaiſerlichen Majeſtäten um die
brennenden Tannenbänme vereinigt Die Stunden nach der Be
ſcheerung widmeten der Kaiſer und die Kaiſerin ihren Söhnen
und das Palais erſchallte vom lauten Jubel der beglückten Kinder
Am erſten Feſttage beſuchten der Kaiſer und die Kaiſerin den
Gottesdienſt in der Potsdamer Garniſonkirche und fuhren dann
nach Berlin um an der Familientafel bei der Kaiſerin Friedrich
theilzunehmen Die Kaiſerin Friedrich kam uach Schluß der
Tafel mit nach Potsdam hinüber um ihre Enkel zu begrüßen
Am zweiten und dritten Feſttage erledigte der Kaiſer zunächſt
Regierungsſachen und empfing dann verſchiedene hochgeſtellte
Perſonen darunter den Reichskanzler von Caprivi den Grafen
Walderſee und Andere welche ihren Dank für die ihnen über
mittelten Weihnachtsgeſchenke ausſprachen Den Reſt des Tages
widmeten ſich die Majeſtäten ihrer Familie

Für die politiſche Welt ſind die Weihnachts
feiertage in der erwünſchten Ruhe verlaufen wie denn auch
bereits die dem Feſte vorangegangenen Betrachtungen der Blätter
ſoweit ſie die Lage erörterten ihre Befriedigung über die derzeitige
friedliche Geſtaltung der internationalen Politik ausgeſprochen
haben Was die Feſtesfreude zu trüben geeignet war das iſt
vor Allem die wirthſchaftliche Lage das Darniederliegen des
Geſchäftslebens das ſich an Weihnachten überans empfindlich
bemerkbar machte Aber auch abgeſehen davon erſcheint die innere
Lage noch keineswegs ſo wie es zu wünſchen ſteht Der Ver
ſtimmungsbazillus iſt noch lange nicht todt Schritt um Schritt
nur vermag das Regiment Caprivi ſich das Vertrauen der öffent
lichen Meinung zu gewinnen Jmmer noch wenden ſich Tauſende
von Augen ſehnſüchtig dem großen Manne im Sachſenwalde zu
von ihm Heilung erhoffend auch in ſolchen Fällen wo ſelbſt er
nicht zu helfen vermöchte Wie hätte auch das Verſchwinden
dieſer mächtigen Geſtalt vom Schauplatze ohne tiefgehende Folgen
bleiben können Indeſſen die Nation hat keine Zeit müde zu
ſein ſie darf nicht ſtehen bleiben und ſtets nur rückwärts blicken
ſondern ſie muß raſtlos vorwärts ſchreiten Jn ihrer großen
Mehrheit ſieht ſie in dem Abſchluſſe der Handelsverträge einen
bedentſamen Erfolg der neuen Führung der das Vertrauen auf
ſie weſentlich befeſtigt hat So ſteht denn zu hoffen daß die
Unſicherheit die unſere heutige innere Lage kennzeichnet mehr und
mehr verſchwinden werde Dazu bedarf es freilich auch der Mit
virkung der Führer ſelber

Die Eröffnung des preußiſchen Landtages
wird am Donnerstag den 14 Januar 1892 im Weißen Saale
des Berliner Schloſſes erfolgen Ob der Kaiſer ſelbſt die Thron

im den ironiſchen faſt drohenden Klang ihrer Stimme
wahrzunehmen

Noch einmal nniſchlang er ſie in leidenſchaftlicher Um
armung und ob ſie auch zuſammenzuckte wie von einem
glühenden Eiſen berührt ſo entzog ſie ſich doch nicht ſeiner
Liebkoſung

Als er gegangen lanſchte ſie bis auch das letzte Ge
räuſch ſeiner Schritte verklungen dann verſchloß ſie ſorg
fältig die Thüre und öffnete das Fenſter um ihre glühende
Stirne in der feuchten Nachtluft zu kühlen

Die Büſche des Parkes waren in leichte Schleier gehüllt
auf denen die ſilbernen Strahlen des Mondes ſpielten Es
war eine zauberhafte Sommernacht und die Ruhe der ſtille
Frieden in der Natur übte einen beſänftigenden Einfluß auf
die tief erregte Seele der jungen Fran aus Sie gewann
allmählich wieder ihre Faſſung ſie hatte ihre Rolle gut
geſpielt und bewunderte ſich ſelbſt daß ſie ſo ſiegreich der
Verſuchung widerſtanden dem Baron offen ihre Verachtung
in s Geſicht zu ſchleudern

Nun galt es Jean Alles mitzutheilen ſeine weiteren
Anordnungen abzuwarten

Jm Begriff das Fenſter zu ſchließen hörte ſie hinter
ſich Schritte Suſanne rief ſie erſtaunt

Das Mädchen trat näher
Du haſt Alles gehört Suſanne
Ja Alles
Jſt es nicht entſetzlich
Furchtbar Doch was werden Sie jetzt thun
Das hat Jean zu beſtimmen ich gehorche ihm blind

lings fuhr ſie erregter fort begreifft Du nun
warum ich hier ſein wollte Jch mußte den Feind aus
ſpähen ſeine Gedanken erforſchen ihm ſein Geheimniß ent
locken Wäre Jean todt ich hätte ſeinen Mörder mit eigner
Hand erdolcht hätte ihn entweder gerächt oder mir ſelbſt

rede verleſen wird ſteht noch nicht feſt Da mit Ausnahme des
neuen noch in der Ausarbeitung begriffenen Volesſchnulgeſetzes eine
wichtigere Vorlage nicht zu erwarten iſt wird möglicherweiſe der
Reichskanzler oder Herr von Bötticher die Thronrede verleſen

Einen Geſetzentwurf über die Abänderung des
beſtehenden Freizügigkeitsgeſetzes hatte bekanntlich der
Reichskanzler von Caprivi bei der Berathung der Handelsverträge
im Reichstage augekündigt In den letzten Tagen waren über den
Juhalt dieſer neuen Vorlage verſchiedene Angaben gemacht doch
ſind dieſelben ſammt und ſonders unzutreffend Das neue Geſetz
iſt noch nicht abgeſchloſſen

Gegen die Börſe erhebt das Organ der konſervativen
Parteileitung neue Anklagen Es wird geſagt Es iſt von
Jntereſſe die muthmaßliche Wirkung der zum 1 Febrnar 1892
eintretenden Ermäßigung der Getreidezölle anf die Preisbildung
an der Prodnuktenbörſe zu beobachten Allem Anſchein nach bietet
die Börſe Alles auf um den Unterſchied zwiſchen dem kommenden
und dem heute geltenden Zoll zur rechten Zeit in Erſcheinung treten
zu laſſen damit nur ja die Wahrheit der Behauptung Der
Konſument zahlt die Zölle erwieſen werde Um alſo die Getreide
preiſe für ſpätere Lieferungen wichtiger erſcheinen laſſen zu können
beginnt man allmälig die Decemberpreiſe hinaufzuſchrauben

Ueber die Ertheilung des Religionsunterrichts
in den Volksſchulen wird nach der Freiſ Ztg gegen
wärtig innerhalb des Geſammtminiſterinms für den nenen Volks
ſchulgeſetzentwurf hin und her verhandelt Die Schwierig
keit liegt wie genanntes Blatt ſchreibt darin daß wenn man es
der Kirche überläßt den Religionslehrer zu beſtellen dadurch
mindeſtens in der ländlichen Volksſchule mit nur einem Vehrer die
Herrſchaft der Kirche ſicher feſtgeſtellt würde Die Kirche wäre
alsdann in der Lage auf die Abſetzung oder Verſetzung eines
ſolchen Lehrers durch Entziehung der Ermächtigung zur Ertheilung
des Religionsunterrichts hinzuwirken

Der Jnſtizminiſter hat in den letzten Wochen über
die etwaige Abänderung des Strafgeſetzbuchs in Bezug auf die
Beſtimmungen wegen unſittlicher Druckſachen und Bilder
von den preußiſchen Gerichten Gutachten eingefordert

Der Ober Präſident der Provinz Schleſien
von Seydewitz beabfſichtigt ſeinen Abſchied einzureichen als
Nachfolger wird Regierungspräſident von Tepper Laski in
Wiesbaden genannt

Die Ernennung des Regierungspräſidenten
Dr von Bitter zum Unterſtaatsſekretär im preußiſchen
Kultusminiſterium ſteht dem Oberſchl Anz zufolge dem
nächſt bevor

Bei der Ansſtellung der neuen Qunittungs
karten für die Jnvaliditäts und Altersverſicherung iſt es von
Wichtigkeit daß die geſetzliche Vorſchrift genau beachtet werde
wonach jede neue Karte mit dem Namen derjenigen Verſicherungs
anſtalt zu verſehen iſt welche ſich auf der nächſtvorhergehenden
Karte vermerkt findet Dies iſt deshalb nothwendig weil nach den
geſetzlichen Vorſchriften alle Quittungskarten des Verſicherten bet
einer Verſichernngsanſtalt geſammelt werden müſſen und zwar bei
der in deren Bezirk die erſte Quittungskarte ausgeſtellt war

Ueber die Lage in Oſtafrikq bringt der Hamb
Corr folgende Mittheilnngen Nach zuverläſſigen Nachrichten
die auf einen aus Uſeknma nach der Küſte zurückgekehrten engliſchen
Miſſionar zurückgeführt werden giebt die Aufreibung der Expedition
Zelewski keinen Anlaß zu der Befürchtung daß die Karawanen
ſtraße nach dem Seengebiet unſichrer geworden iſt als vordem
Der Oberhäuptling der Wahehe welcher ſüdlich von Tabora wohnt
und an dem Ueberfall der Zelewski ſchen Expedition nicht betheiligt
war hat in unzweifelhafter Weiſe ſeine friedlichen Abſichten und
ſeine Freundſchaft für das dentſche Gouvernement verſichert Nach
dem Viktoria See ſind jetzt verſchiedene Expeditionen auf dem
Marſche

Sämmtliche Mannſchaften der Erſatz Reſerve
welche nicht geübt haben und deren Dienſtpflicht in der Erſatz
reſerve vom 1 Oktober 1886 ab zählt d h alſo ſolche welche im
Jahre 1886 der Erſatzreſerve I Klaſſe überwieſen worden ſind
haben die in ihrem Beſitz befindlichen Erſatzreſerve Päſſe ſofort be
hufs Ueberführung zum Landſturm I Aufgebots dem zuſtändigen
Bezirksfeldwebel einzureichen Es wird hierbei beſonders darauf
aufmerkſam gemacht daß ſo lange der Ueberführungsvermerk in
dem ErſatzreſervePaß fehlt der Jnhaber deſſelben noch der Erſatz
Reſerve angehört

Die ſozialdemokratiſche Arbeiter Bildungs
ſchule in Berlin die im Jannar d J unter Mitwirkung der
hervorragendſten Parteihänpter ins Leben gerufen wurde droht
ſchon jetzt wieder von der Bildfläche zu verſchwinden Der Vor
ſtand an deſſen Spitze der Stadtverordnete Vogtherr ſteht ſoll
der danernden Geldverlegenheiten nicht mehr Herr werden können
Er Hat ſich jetzt an den Magiſtrat gewandt mit der Bitte der
Arbeiterbildungsſchule Gemeinderäume unentgeltlich zu überlaſſen
Ein Beſcheid darauf liegt noch nicht vor Der Reichstags
abgeordnete Liebknecht der von Anfang an ein außerordent

den Tod gegeben Jean lebt Ein Wort von ihm und
ich liefere ihm dieſen Mann aus

Am anderen Morgen ſtand Baron Maxime bereits um
ſieben Uhr an ſeinem Fenſter er hatte die ganze Nacht kein
Auge geſchloſſen und ſah bleich und angegriffen aus

Jn einer der Alleen des Parkes bemerkte er eine dunkle
Geſtalt die ihre Schritte einer kleinen Ausgangsthüre zu
lenkte Dieſe Geſtalt war Helene Es fiel dem Baron
nicht weiter auf denn ſie ging oft ſchon am frühen Morgen
in die Kirche oder zu den Armen des Dorfes Er ſetzte ſich
an ſeinen Schreibtiſch und ſchrieb verſchiedene Briefe Nach
einer Stunde erſchien Suſanne bei ihm um ihm ein Billet
der Baronin zu überbringen

Der Jnhalt war knurz
Jch gehe nach Paris aber ſeien Sie unbeſorgt am

Abend bin ich wieder zurück nur bedarf ich einige Stunden
ungeſtörten Alleinſeins Jch laſſe Jhnen mein Kind als
Pfand daß Sie nichts von mir zu befürchten haben Viel
leicht wird die alles heilende Zeit auch meine Wunde
ſchließen aber nun ich weiß daß ich die Wittwe eines un
ſchuldig Verurtheilten daß ich die Gattin ſeines Mörders
bin werden Sie begreifen in welchem Seelenznuſtand ich
mich befinde

Laſſen Sie uns hoffen daß die Einſamkeit mir Linderung

bringe HeleneFran Baronin hat nichts weiter hinterlaſſen fragte
er als er geleſen

Nichts gnädiger Herr
Es iſt gut

Das Mädchen entfernte ſich der Baron trat an den
Schreibtiſch und klingelte

Sein alter Kammerdiener Antoine trat ein
Laß ſofort einen Wagen anſpannen befahl ſein Herr

fahre im Galopp nach Melun und nimm den rrrkat
nach Pams Die Baronin iſt dorthin gefahren und ich wi

liches Jutereſſe für die Schule bekundet hat und als ihr eigentlicher
Gründer zu betrachten iſt hat ſeinen Austritt aus dem Vorſtand
erklärt

Weimar 27 December Seit Mittwoch weilt hier der
Arzt bei der kaiſerlichen Schutztruppe in Oſtafrika Dr P Brehme
der ſeit einigen Jahren in Bagamoyo n A thätig geweſen und
namentlich durch die glückliche Behandlung Emin Paſchas
nach deſſen Sturz gus dem Fenſter bekannt geworden iſt Dr
Brehme befand ſich ſeit einiger Zeit in Kairo zur Ansmuſterung
der dort für Oſtafrika neugeworhenen Mannſchaften und hat von
dort einen Urlaub nach Wrimar ſeiner Vaterſtadt angetreten

Dresden 27 December Der Beſtattungsfeier für
den Staatsminiſter Gerber im Tranuerhanſe wohnten der König
und die Prinzen bei Der König geleitete die Wittwe an den
Sarg Nach der Trauerrede des Hofprediger Dr Loeber ſprachen
Geheimrath Dr Petzoldt Konſiſtorialpräſident v Berlepſch Rektor
der Univerſität Lipſins Oberregierungsrath Dr Seydlitz und Rektor
Hempel vom Polytechnikum

Breslau 27 December Der ſeit geſtern hier tagende
Parteitag der Sozialdemokratie Schleſiens undPoſeus nimmt einen ſehr ſtürmiſchen Verlauf Es ſind 22

Wahlkreiſe durch 50 Delegirte vertreten Bei dem Punkt der
Tagesordnung Preſſe kam es zu leidenſchaftlichen Auseinander
ſetzungen zwiſchen Schütz der als Verleger der Volkswacht
fignrirte und dem Chefredakteur Knuert dem ein ganzes
Sündenregiſter vorgeworfen wurde Ein Antrag ans der Ver
ſammlung daß Knnert demiſſionire wurde heute Vormittag
zurückgezogen Die wenig erfrenlichen Reſultate der hieſigen
Parteiagitation und des Parteiblattes ſind allgemein anerkannt
worden Die Annahme eines Antrages betreffs Einſetzung einer
Preßkommiſſion mit weitgehenſten Machtbefugniſſen
erſcheint ſicher

Hamburg 27 December Jn ſonſt gut unterrichteten
Kreiſen ſchreibt der Hamb Corr verlautet daß der Komman
dant des 10 Armeekorps in Hannover Geueral der Jnfanterie
Bronſart v Schellendorf ein Entlaſſungsgeſuüch ein
gereicht habe Als Nachfolger wird Graf Walderſee genannt

Wilhelmshaven 27 December Die zur Zeit in Kiel
befindliche Krenzerkorvette Prinzeß Wilhelm hat Befehl er
halten in kürzeſter Zeit ihre Ansrüſtung zu bewirken um nach
Kamernn zgn gehen

Hildesheim 27 December Bei der bevorſtehenden Stich
wahl zwiſchen den Nationalliberalen und dem Centrum im Wahl
kreiſe Hildesheim wollen ſich die Sozialdemokraten die etwa
4600 Stimmen erhalten haben der Wahl enthalten

Poſen 27 December Der Erzbiſchof von Poſen
Stablewski legte ſein Mandat zum Abgeordnetenhauſe nieder

Ultramontaue Blätter beklagen daß kein deutſcher Katholik in
das Feſtkomitee für den Empfaug des Erzbiſchofs gewählt ſei da
100000 dentſche Katholiken zu deſſen Diöceſe gehören

OeſterreichUngarn
Wien 27 December Es erhält ſich das Gerücht

Smolka der jetzt wieder geneſen iſt werde noch vor Wieder
beginn der Tagung in das Herrenhaus berufen werden Da
Chlumecky daun Präſident würde ſo wollen die Polen ihrem
Klub den erſten Vicepräſidenten entnommen ſehen Kathrein
würde zweiter Vicepräſident bleiben die Ankunft Jaworskis aus
Lemberg ſolle der Regelung dieſer Angelegenheit gelten Ueberdies
beſteht die Abſicht Smolka für den Fall ſeiner Berufung in das
Herrenhaus ſeine jetzigen Bezüge als Präſident des Abgeordneten
hauſes auf Lebensdaner in Form einer Ehrenugabe zu bewilligen

Die Polenblätter verſichern für die nächſte Woche ſtänden

wichtige innere Ereigniſſe bevor Der Miniſterrath
ſoll am Montag die Situation erörtern

Peſt 27 December Als Tag der Auflöſung des
Reichstags wurde der 8 Januar beſtimmt Die Wahlanſichten
werden heute ſchon vielfach erwogen die Mehrheit erſcheint der
Regierung geſicheri

Magyar Hirlap meldet daß im Hinblick auf die in
Folge der Regulirung des eiſernen Thores uns bedrohenden Ge
fahren der Kriegsminiſter angeordnet hat daß ſofort Bericht zu
erſtatten ſei inwieweit Peterwardein vor einer eventuellen
feindlichen Ueberrumpelung von der Donau aus ge
ſchützt ſei und wie lange die Feſtung den Einbruch einer feind
lichen Flotte aufhalten könne Es heißt daß der Zuſtand
dieſer Feſtung ein ſehr troſtloſer ſei

Schweiz
Bern 27 December Der Bundesrath hat für ſämmt

liche Artillerie Geſchütze die Einführung des rauchſchwachen
Pulvers beſchloſſen Der Bundesrath hat ferner ſowohl den
Ban einer Bahn von Jnterlaken nach Brienz am linken
Ufer als auch den Ban einer ſolchen von Juterlaken nach Brienz
auf dem rechten Ufer konzedirt Derſelbe hält dafür es ſolle nur
eine Bahn gebaut werden Jnnerhalb 24 Monaten ſind dem

wiſſen was ſie thut mit wem ſie verkehrt Du haſt mich
verſtanden

Vollkommen Herr Baron
So eile aber ſchweige

XVI
Der Blinde verſchwindet

Ein kleiner Ponnywagen den die Baronin häufig zu ihren
Spazierfahrten in der Umgegend von Varenne benutzte er
wartete ſie an der kleinen Thür durch welche ſie den Park
verlaſſen hatte Sie fuhr nach dem Bahnhof wo ſie den
Kutſcher mit dem Vefehl entließ ſie am Nachmittag an der
Station abzuholen beſtieg den Zug und lehnte ſich erſchöpft
in die Kiſſen des Wagens zurück

Nach der furchtbaren Aufregung des vergangenen Abends
fühlte ſie ſich wie gebrochen an Leib und Seele Um keinen
Preis der Welt hätte ſie am Morgen ihrem Gatten begegnen
mögen ja wäre ſie ihrem Herzen gefolgt ſie würde bereits
im Morgengrauen mit ihrem Kinde das unheilvolle Haus
verlaſſen haben Aber ſie hatte ſich bezwungen hatte ſich
geſagt daß ihre Aufgabe noch nicht beendet ſei und ſie ohne
Jeau s Wiſſen keinen übereilten Schritt thun dürfe

Als ſie in Paris ankam ſandte ſie ſofort eine Botſchaft
an den Grafen von Mareilles ſie enthielt nur drei Worte
Von 12 1 Avenue Gabriel Helene

Fortſetzung folgt

Unſere Poſt Abonnenten erſuchen
wir das Abonnement für das

1 Quartal 1892 bald möglichſt erneuern zu wollen
weil die Weiterlieferung des Blattes ſonſt eine
Unterbrechung erfährt Ueberdies erhebt die Poſt
bei verſpätetem Abonnement eine Extragebühr
von 10 Pfennigen
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Nr 304 Dienstag Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Bundesrathe die techniſchen und finanziellen Einzelpläne einzureichenMit Genehmigung dieſer Vorthgen fur die eine Linie da die
Konzeſſion für die andere dahin

Jtalien
ſeine 17 Je nben Sutenn r nach hat Jtalien

ienſte angeboten um den franzöſiſche bulgariſchenStreitfall heimiegere söſiſch gari
Jm Vatikan hat diesmal der Weihnachtsempfang beim

Papſte in üblicher Weiſe ſtattgefunden Leo XIII ſprach über
die Arbeiterfrage und die ſozialen Aufgaben des heiligen Stuhles

Frankreich
Paris 27 December Der Senat nahm den Geſetzeut

wurf betreffend die Verproviantirung der befeſtigten Plätze
für die bürgerliche Bevölkernng im Falle eines Krieges an Der
Kriegsminiſter Freyeinet beſtand anf der Annahme indem er her
vorhob daß die Maßregel nothwendig werden könne Der Senat
beſchloß anf den Wunſch der Regierung Dienſtag mit der Budget
berathung zu beginnen man glaubt indeſſen daß das Budget nicht
vor dem 31 d Mts angenommen werde Die Regierung würde
alsdann verlangen daß das Parlament bis zur endgiltigen Be
ſchlußfaſſung des Budgets und des Zolltarifs tage

Die urſprünglich auf geſtern angeſetzte Berathung der
Kammer über die Jnterpellation Millevoye betreffend den
frauzöſiſch bulgariſchen Konflikt gelangt erſt am morgi
gen Montag zur Verhandlung

Belgien
a Brüſſel 27 December Jn den Parlaments und Jnduſtrie

kreiſen wächſt die Oppoſition gegen den neuen Handels
vertrag mit Deuntſchland Die Regierung denkt ihn aber
durchzubringen Der Finanzminiſter empfing geſtern eine

Deputation der Union Shyndicale welche betreffs des Handels
dertrags für die Banmwollgewebe ſpecifiſche ſtatt Werthzölle
wünſcht ferner wünſchen ſie daß die Banmwollgewebzölle bei
roher Waare gänzlich anfgehoben oder ſtark herabgeſetzt dagegen
bei vervollkommneter oder zu Handelsartikeln vollendeter Waare
erhöht werden

Nußland
Petersburg 27 December Den Nowoſti zufolge wird

der hier und bei dem deutſchen Reiche beglaubigte chineſiſche
Geſandte Hſu Ching Cheng den Winter über in Petersburg
bleiben um einige Fragen betreffend die ruſſiſch franzöſiſchen
Handelsbeziehungen zur Erledigung zu bringen

Eine neue weitverzweigte Verſchwörung gegen das
Leben des Zaren iſt wie wir bereits im Sonntag Morgen
blatt erwähnten entdeckt worden und wurden Hunderte von Ver
haftungen in verſchiedenen Städten vorgenommen Beſonders ſind
zahlreiche Arbeiter einer Petersburger Schloſſerei arretirt bei
welchen genaue Pläne der Paläſte gefunden wurden in welchen der
Zar zu reſidiren pflegt

Laut Meldungen ans Lublin geſtalten ſich im dortigen
Gonvernement die Sicherheitszuſtände ſehr trübe Ranb
morde und Attentate mehren ſich ganz beſonders wurden die Guts
höfe geplündert Bei einem ſolchen Verbrechen waren auch Koſaken
betheiligt die noch im aktiven Dienſt ſtehen

Orient
Bukareſt 27 December Die rumäniſche Regierung

lieferte den aus dem Gefängniß von Jsmail entwichenen Nihi
liſten Madimenkow der ſich auf rumäuiſches Gebiet ge
flüchtet hatte anf Verlangen der ruſſiſchen Regierung aus

Sofiag 27 December Stambukow erklärte die Pforte
miſche ſich nicht in die Angelegenheit Chadourne ein ſie be
trachtet dieſe als eine innere Angelegenheit Bulgariens auch habe
ſie ſchon zu wiederholten Malen das Ausweiſungsrecht Bulgariens
anerkannt

Konſtantinopel 27 December Erzherzog Leopold
Ferdinand wohnte vorgeſtern dem Selamlik bei und wurde
hierauf vom Sultan empfangen welcher ihm den Großcordon
des Osmanie Ordens überreichte Der Sultan erwiderte alsbald
den Beſnch

Rußland lehnte die Unterſtützung des franzöſiſchen
Schrittes bei der Pforte in der Chadourne Affaire ab

Tohknales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 December
Halle ohne Waſſer Jnfolge Platzens zweier Druckrohre auf

dem Waſſerwerke Beeſen Ammendorf iſt heute Morgen die ganze
Stadt ohne Waſſer Seitens der ſtädtiſchen Waſſerwerke iſt ſofort
eine größere Anzahl techniſcher Beamte und Arbeiter nach Beeſen
Ammendorf entſendet worden um den Schaden baldmöglichſt zu repa
riren Hoffentlich gelingt dies noch im Laufe des heutigen Tages
denn in den induſtriellen Etabliſſements mußte die Arbeit infolge
Waſſermangels bereits eingeſtellt werden und auch das heutige
rechtzeitige Erſcheinen des General Anzeiger dürfte
dieſerhalb in Frage geſtellt ſein Gelingt es nicht bis heute
Abend den Waſſermangel zu beſeitigen ſo könnte auch im Stadttheater
keine Vorſtellung ſtattfinden

Das Weihnachtsfeſt iſt in Wahrheit ein Feſt des Friedens
geweſen und in vollſter Ruhe als ein großes und frohes Familienfeſt
verlaufen Drei Tage währte diesmal die Feſtfeier eine willkommene
Pauſe zur Kräftigung und Stärkung vieler Tauſende für die kommenden
Arbeitswochen Wohl iſt vor dem Feſt ſo Manches an der ſchlechten
Zeit auszufetzen geweſen wohl ſind auch viele Gaben des Luxus durch
ſolche von praktiſchem Werthe erſetzt worden aber die eigentliche Weih
nachtsfreude hat darunter doch nicht gelitten Die Kerzen des Chriſt
baumes warfen ihren Schimmer auf frohe und glückliche Gefichter
vergeſſen waren in dieſen Weiheſtunden alle Sorgen und Plagen die
vor dem Feſte ſich geltend gemacht Weihnachten hat auch diesmal
wieder ſeine heilige Zaubermacht bewährt Der Verkehr war an den
Feiertagen namentlich Nachmittags ein ſehr reger die Gotteshäuſer
waren mit Andächtigen überfüllt Theater und ſonſtige Vergnügungs
lokale waren bis auf den letzten Platz ausverkauft Es war kein
ſtrenger Winter zum Feſte beſcheert wenn auch manche Eisfläche zum
frohen Eisſport einlud und es hat ſich ſpäter noch mehr herausgeſtellt
daß wir harte Eistage wohl kaum vor der Thür haben Millionen
ſehen nun hoffnungsvoll dem Jahreswechſel und des neuen Jahres
erſten Monaten entgegen denn mag uns der Winter auch noch manchen
Streich ſpielen es geht doch dem Lenz entgegen Und ſo wird hoffent
lich auch das neue Jahr unter freudigerer und froherer Stimmung
als ſie in den letzten Monaten herrſchte ſeinen Einzug in das deutſche
Vaterland halten und uns Segen bringen

Von unſerer Garniſorn Von unſerem S Mitarbeiter werden
uns nachſtehende Vorkommniſſe gemeldet Ein Rekrut des hieſigen
36 Jnfanterie Regiments iſt jüngſt weil er den Gehorſam gegenüber
einen Hauptmann verweigert hatte zu fünf Jahren Feſtung
verurtheilt worden Er hatte u A erklärt als ihn der Hauptmann

ragie weshalb er ſeinen Lebenslauf mit rother Tinte ſchreibe er habe
er rolhen Fahne gedient und ihr wolle er auch ferner dienen c 2c

Der Sekonde Lieutenant v ebenfalls von hieſiger Garniſon erklärtevor verſammelter Kompagnie einem s ergeanten der bereits 11 Jahre

gedient er ſei verrückt Anſtatt nichts zu erwidern vielmehr den
Lieutenant zu melden antwortete der Sergeant Herr Lieutengnt ich
diene bereits 11 Jahre aber mir hat noch Niemand geſagt daß ich
verrückt ſei Der Lientenant machte Meldung und das Standgericht
hat jüngſt den Sergeanten zu fünf Wochen und ſechs Tagen ſtrengen
Arreſts verurtheilt

Rücktritt vom Amte Geheimrath Prof Dr Gräfe be
kannt als Autorität auf dem Gebiete der Augenheilkunde hat wie wir
hören veranlaßt durch andanernde Kränklichkeit an die zuſtändige Stelle
das Geſuch gerichtet ihn mit Ende des Winterhalbjähres aus ſeiner
Stellung als Profeſſor der Augenheilkunde und Leiter der Augenklinik
unſerer Univerſität zu entlaſſen Ein ſo ſchwerer Verluſt das Ausſcheiden
Gräfes aus ſeiner akademiſchen Thätigkeit falls die miniſterielle Ge
nehmigung ſeines Wunſches erfolgt für unſere Hochſchule auch ſein
wird erſcheint daſſelbe doch mit Rückſicht auf ſeine ſchweren körperlichen
Leiden dringend geboten um den hochverdienten Mann der vielen
Tauſenden von Augenleidenden Hilfe und Beiſtand geleiſtet noch recht
lange zu erhalten im Jntereſſe der Wiſienſchaft der leidenden Menſch
heit und ſeiner Familie

Anszeichnung Dem Geh Regierungsrath und ordentlichen
Profeſſor an der Umiverſität Halle Herrn Dr Conrad iſt der Rothe
Adlerorden III Kl mit der Schleife verliehen worden

Stadttheater Das neu einſtudirte Werk C M v Webers
Oberon gelangt am Reujahrstage zur Aufführung Die theilweiſe

neuen Dekorationen ſind von den Malern O Heymann in Leipzig
und Schwedler in Halle gefertigt Die techniſche Einrichtung der
Scenerxie und die damit verbundene neue Beleuchtungsanlage zu Oberon
hat der ſtädtiſche Obermaſchinenmeiſter Nichter ausgeführt Die
nächſte Aufführung des Weihnachtsmärchens Prinzeſſin Dorn
röschen findet am Sylveſterabend ſtatt Am Mittwoch geht Lortzings
Oper Undine mit Frl Pleſchner in der Titelrolle in Scene
Ernſt Poſſart wird gelegentlich ſeines nahebevorſtehenden Gaſtſpieles
in drei Hauptrollen ſeines klaſſiſchen Repertoirs auftreten und zwar
als Kön ig Lear Richard der Dritte und Manfred
a res wird mit der Schumannſchen Muſik zur Aufführung ge

angen
Coneert Erſt Montag den 11 Januagr nicht ſchon am 4 Januar

wie die Programme zum 2 Abonnementsconcert bekannt machten wird
das 3 Concert im Saale der Volksſchule ſtattſinden und
zwar wegen Frau Amalie Joachim Es hieße Eulen nach Athen
tragen wollte man über die hohe Bedeutung genannter Künſtlerin
noch ein Wort verlieren

Jm Walhallatheater erregt das Auftreten der Orientalen
Truppe Ouled bel Hadj mit ihren heimathlichen Geſängen Tänzen
und Evolutionen großes Aufſehen Es ſei darauf aufmerkſam gemacht
daß dieſelbe nur bis einſchließlich den 31 d M hier verweilt

Thalia Theater Nach der Eröffnungsvorſtellung am erſten
Feiertage in welcher das Vaudeville mit Geſang Die Mädchen
ſchule über die Bretter ging darf man von dem neuen Unternehmen
wohl zweifellos hinſichtlich der von ſeinen weiteren Vorführungen zu
erwartenden Leiſtungen die beſten Erwartungen hegen Es wurde
durchweg flott geſpielt und das verhältnißmäßig zahlreich erſchienene
Publikum kargte denn auch nicht mit ſeinem Beifall bei vielen humor
vollen und draſtiſchen Wendungen im Verlaufe des Stückes Wir
wollen für heute darauf verzichten im Einzelnen auf die Leiſtungen
der mitwirkenden Künſtler einzugehen jedoch nicht unterlaſſen zu er
wähnen daß die Vorführung des Lebens in dieſem Muſter einer
Erzichungsanſtalt wie ſie nicht ſein ſoll mehrere derſelben in einem
äußerſt günſtigen Lichte erſcheinen ließ und ſo das Publikum in die
Lage verſetzte von dem Beſuch der Vorſtellung vollauf befriedigt zu
werden Wir ſtehen demnach nicht an den Beſuch dieſes Theaters
unſeren Leſern zu empfehlen in dem am zweiten Feſttage Der
Millionenbauer gegeben ward eine dramatiſche Bearbeitung des ſeiner
Zeit in unſerem Feuilleton veröffentlichten von unſerem Leſerpublikum
mit Beifall aufgenommenen Romans Wir werden in dieſen Tagen
Gelegenheit nehmen auf die Leiſtungen der einzelnen Künſtler näher
einzugehen

Suſſa s Operetten Theater hate mit ſeiner Erſtaufführung
dem Bettelſtudent von Millöcker einen recht guten Eindruck
hinterlaſſen und ſchwer läßt ſich denken daß unter ſolch ſchlichten Ver
hältniſſen etwas Beſſeres in dieſem Fache geboten werden kann Wo
man ſonſt in der Beſprechung bei den Soliſten zu beginnen pflegt
möchten wir diesmal gerade beim Chor anheben deſſen Leiſtungen uns
thatſächlich überraſcht haben Der Eingangschor Frauen der Ge
fangenen der durchaus nicht zu leicht iſt ſowie der Trinkchor dann
dieſer Er iſt der Deine bei dem man ſich gewöhnlich umſehen muß
wer einſetzt endlich auch die mehr bekannteren Bei ſolchem Feſte und
Jetzt lach ich jeglicher Gefahr ließen alle nichts zu wünſchen übrig

Möchte die Chorbeſetzung ſo bleiben Wenden wir uns zu den Haupt
perſonen ſo müſſen wir dem Oberſt Ollendorf Herrn Calliano ganz
unumwunden zugeſtehen daß er ein Gouverneur wie aus der Kanone
geſchoſſen iſt Der Applaus für ſeine beiden Couplets war wohl ver
dient Schauſpieleriſch bot er ſogar in den Dialogen mit Janicki und
RNymanowicz Hervorragendes Die Titelrolle war gleichfalls gut ver
treten Herr Hermann hatte einen angenehmen Spieltenor eine
biegſame Stimme die ſich im Polenlied im Duett Jch ſetz den
Fall und in dem Liede Jch hab kein Geld recht hübſch entfaltete
Fehler wie Schenheit und erbleiicht wird er künftig wohl vermeiden
können Herr Helder Jan Janicki offenbarte beſonders im Auf
trittsduett und in dem Zwiegeſang mit der Bronislawa einen ganz
leidlichen Stimmfond mit Tenorcharakter nur ſeine Redeweiſe war zu
weilen etwas hausbacken Frl Förſter war ein Kornet v Richt
hofen wie aus der Piſtole gefeuert Wir hoffen in größeren Rollen
ihre Kunſt näher kennen zu lernen Was die Familie Nowalska an
betrifft ſo wurde die alte Gräfin von Frau Zengraf wiedergegeben
Wir meinen daß dieſe Dame ein ausgezeichnetes Spiel beſitzt aber
weniger Reichthum an Stimme Die Kunſt des ſingenden Sprechens
mußte ſie ziemlich oft anwenden jedoch mit leidlichem Geſchick Die
beiden Schweſtern Laura und Bronislawa Frl Weiſt und Gruber
ſchienen nach Ollendorf die beſten Vertreter ihrer Rollen zu ſein Es
haben ſich in ihnen ein paar gute Schauſpielerinnen entpuppt die zu
gleich geſchickte Sängerinnen ſind wenn auch der Ton des Frl Gruber
in der Höhe etwas breit angelegt iſt Eine höchſt originelle Leiſtung
gab endlich auch Herr Köllner als Kerkermeiſter Enterich den
er ganz unübertrefflich gut ſpielte Wir wünſchen auf Grund einer
ſolchen Premieère dem neuen Unternehmen viel Glück Eine genauere
Beſprechung der einzelnen Darſteller wird im Laufe der Zeit folgen

Arbeiter Kündigungen Die Zeitzer Paraffin und
Solarölfabriken Aktiengeſellſchaft haben auf der Grube Hen
riette Hermine bei Ammendorf 45 Arbeiter die größtentheils ver
heirathet ſind gekündigt Eine größere Zahl ſoll noch folgen

b Zur Bierſperre Eine beſondere Agitation leiſteten ſich
während der Feiertage die Sozialdemokraten in Angelegenheit
der Bierſperre indem ſie ſich unmittelbar vor den Tanzlokalen Frey
bergs Garten Hofjäger Prinz Carl Roſenthal wo hieſige Biere ver
ſchänkt werden aufſtellten und Zettel zur Vertheilung brachten worauf
auf die Bierſperre aufmerkſam gemacht wurde und es den Beſuchern der
Lokale anheimgeſtellt ward dieſelben event zu meiden

Eine blutige Schlägerei fand in der Nacht zum Sonntag in
einem Tanzlokale an der Krauſenſtraße gelegentlich eines dort ſtatt
gefundenen Vergnügens zwiſchen mehreren dabei betheiligten Gäſten
ſtatt Der Fleiſchergeſelle K von hier wurde übel zugerichtet
und mußte ſich in ärztliche Behandlung begeben Ein anderer Be
theiligter wurde verhaftet

Der verſchwundene Weihnachtsvogel Ein hieſiger Bäcker
meiſter hatte ſich mit großer Mühe ein feiſtes Weihnachtsgänschen ſelbſt
gemäſtet welches 17 Pfund ſchwer am heiligen Abend zur Schlacht
bank geführt werden ſollte Als man das Todesurtheil vollſtrecken
wollte war der Weihnachtsvogel ſpurlos verſchwunden Zu ſeinem
Leidweſen mußte der Meiſter auf den leckeren Gänſebraten verzichten
der einem Unberufenen vielleicht gut bekommen iſt

Ein unfreiwilliges Bad Ein Laufburſche der ſchen

Damon Mäntel u Jaguettes
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Buchhandlung in Giebichenſtein benutzte am zweiten tage beim
Austragen der Leſe Journale das verlockende Eis der Saale Hierbei
brach er ein ebenſo ein vor ihm gehender Mann Beide wurden dem

r Elemente entzogen die Journale verſchwanden jedoch in den
Wellen

Lebensmüde Die unverehelichte Dienſtmagd 17 Jahre
alt von hier gebürtig verſuchte geſtern Abend 212 Uhr ſich durch
Ertränken in der Gerberſaale das Leben zu nehmen Jhr Vor
haben war aber doch bemerkt worden und ſo wurde ſie durch mehrere
unbekannt gebliebene Perſonen noch rechtzeitig wieder ans dem Waſſer
gezogen Das Motiv zur That ſoll ſchlechte Behandlung Seitens ihrer
Dienſtherrſchaft hier gegeben haben

Diebſtahl Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde die Ladenthürdes Viktuglienhändlers H am gr Sandberg 11 plötzlich aufgeriſſen

und hereinftürzte ein junger Bengel der eine zur Hand hängende
Schwarten Wurſt im Gewicht von eg 5 Pfd vom Ladenregale
herunterriß und damit verſchwand Obgleich man ihn ſofort verſolgte
konnte man ſeiner doch nicht habhaft werden und ſo gelang es ihm
mit ſeiner Beute zu entkommen

Die nene eiſerne Briſcke über die Saale zwiſchen Cröllwitz
und Giebichenſtein erfreute ſich während der Feiertage eines außer
ordentlich ſtarken Verkehrs Das erſte Geſchirr welches am Tage der
Eröffnung der Brücke für den allgemeinen Verkehr die letztere paſſirte
war ein Laſtfuhrwerk aus Löbejn Der betreffende Geſchirrführer ſoll
nicht wenig ſtolz auf die ihm widerfahrene Ehre geweſen ſein Bezüg
lich des Verkaufs der bisher in Benutzung geweſenen Pontonbrücke
ſollen Unterhandlungen mit der Gemeinde Friedeburg a S ſchweben

Steuererklärung Wir machen darauf aufmerkſam daß die
Steuererklärungen aller derjenigen Perſonen die ſchon für das
jetzt laufende Steuerjahr mit einem Einkommen von mehr als 3000 Mark
zur Staatseinkommenſteuer veranlagt waren erſt in der Zeit vom
4 bis 20 Januar 1892 und nicht ſchon vorher an die
Veranlagungskommiſſion einzureichen ſind

Aus der näheren Amgebung
Merſeburg 27 December Ein Auge eingebüßt hat

der etwa drei Jahre alte Sohn des in der Leipzigerſtraße hierſelbſt
wohnhaften Fleiſchermeiſters Stecher Der Knabe ſtieß ſich beim
Spiel mit einem Federhalter die mit Tinte behaftete Spitze der Stahl
feder in das rechte Auge und verletzte dasſelbe derartig daß es dem
Vernehmen nach in der Augenklinik zu Halle entfernt werden mußte

Die heutige Nummer nmfaſßt S Seiten
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Telegramme und letzte Uachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

V B Paris 28 December 10 Uhr Min Vorm Nach
einer Meldung ans Rio de Janeiro iſt in der Provinz
Deſteſſo ein Aufſtand welcher die Abſetzung des Gouverneurs
bezweckt ans gebrochen

W B London 28 December 8 Uhr 5 Min Vorm Das
Hofjonrnal meldet Prinz Chriſtian von Schleswig
Holſtein der Schwiegerſohy der Königin wurde anf der Jagd
an einem Ange verwundet

Depeſchen Bureau Herold
D B H Gelſenkirchen 28 December 8 Uhr 15 Min

Vorm Jn den hieſigen Bulmker und Schalter Eiſenwerken
erfolgten Arbeiterkündigungen

D B H London 28 December 8 Uhr 25 Min Vorm
Die Times meldet aus Zanzibar Aus Mponda wird berichtet
daß die Engländer 269 Sklaven befreiten

D B H Waſhington 28 December 7 Uhr Miu Vorm
Das Marinedepartement lengnet die angeblichen Vorbe
reitungen für einen möglichen Krieg gegen Chile ab

Wien 27 December Auf ſeiner Beſitzung Eleonorenhof bei
Preßburg iſt der Rennſtallbeſitzer Hugo Moritz Graf Saint
Genois an der Jnfluenza geſtorben Jn Graz ſtarb der
ruſſiſche Generallieutnant der Kavallerie a D Graf Karl Sievers
am Gehirnſchlage

Vern 27 December Der Verwalter der Zürcheriſchen
Kantonalbank Filiale in Winterthur Huber wurde wegen Fälſchung

und Betrug verhaftet Derſelbe ſtand in Beziehung zu der ver
krachten Allgemeinen Kreditbank in Baſel

Nom 27 December Jn der Laterankirche fand heute die
Enthüllung des vom Papſte für den Papſt Jnnocenz III errichteten
Denkmals ſtatt Der Feier wohnten der Kardinal Staatsſekretär
Rampolla als Vertreter des Papſtes zahlreiche Kardinäle viele Depu
tationen und eine große Volksmenge bei

Paris 27 December Vor dem Gerichishofe zu St Etienne
ſtanden zwei Engländer Cooper und Bothwell unter der An
klage den Verſuch gemacht zu haben einen Arbeiter der Geweht
fabrik zur Herausgabe des Modells eines ruſſiſchen Ge
wehrs zu verleiten Die Angeklagten wurden heute ſchuldig geſprochen
und wegen Beſtechung Cooper zu 15 Monat Gefängniß und 3000 Fres
Geldſtrafe Bothwell zu zwei Monat Gefängniß und 2000 Fres
Geldſtrafe verurtheilt

Belgrad 27 December Der Sekretär der hieſigen britiſchen
Geſandtſchaft E B Lyon iſt in Folge der bei einem Sturz vom
Pferde erlittenen Verletzungen geſtorben

M
t

Berliner Börſe vom 28 December 18091
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 171,90 Elbethal Bahn 97 25
Berliner Handelsges 127 Dux Bodenbach 229
Dresdener Bank 1133,60 Buschtiehrader 206
Darmstäüdter Bank 125, Galizier 90,40Oesterr COredit 155,90 Gotthardbahn 1134 ,75Bochumer Guss 117,75 Ital Mittelmeerh 95,70
Laurahütte 106 60 Warschan Wien 212,60
Dortmunder Union 56,80 500 Italiener 90,50
Harpener 148,10 490 Ungarn 91,75Dannenbaum 85,60 490 Egypter 96 ,75Consolidation 159 1880 Russen 94 ,28Hibernia 126,50 Russ Noten 200 25Gelsenkirchen 1138,40 Nordd Lloyd 99 25
Franzosen 125,30 Tendenz sechwaeh
Lombarden 36,50
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Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 29 December

Vei Weſſwind theils wolkiges theils aufheiterndes
warmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

verkaufen wir der vorgerückten Saiſon wegen Wrumnmer 23
Grosse

n bedeutend ermäßigten Preiſen Bonjamin r

S S



e 4 e h h h ehe ch heceecteehhe nge e h

Seite 4 Dienstag

W böchſte Auszeichnung
empfing die Exportbierbrauegrerſ J Hildebrand Pungsitdt für ihre Blere auf der

Deutschen Ansstellung in London 1891
Pfungstàädter Bock 2 Alle allerfeinſtes Tafelbier hell wiePilſener ſtark gehopft

und ſehr fein im Geſchmack die Perle aller Viere
Pfungstädterärzenbier Ha d Beneen l inftes Tafelbier vor
Pfungstàdter Kaisorbràäu n wie die Münchener Biere und dieſen in

ualität nicht nachſtehend ein feines vortreff
liches ſogenanntes Kneipbier

empfiehlt in bekannter keinster Qualität in Gebinden und Flascen

T Lehmer Halle a
Bölbergasse

an der Gr Ulrichstrasse Fernsprecher No 238
NB Preisliste zu meinen diverſen Bieren iſt in meinem Contor zu haben wird auch auf Wunſch

traneo zugeſandt

n

Das Ehrendipiom I KIasse
Geueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Mindestens 5 Minuten kochen
Neueste Genuss U Volksnährmittel

e Kathreiner s Kneipp Malzraffee
der einzige mit Geſchmack und Aroma des echten Bohnenecaffee

Patent in allen Staaten angemeldet in mehreren Ländern ſchon ertheilt
Nicht zu verwechſeln mit gebrannter Gerſte geröſtetem Malz oder allen anderen Fabrikaten ähnlichen Namens

Zu beziehen durch Colonialwaaren und Droguenhaudklungen

Gebrauchsanweiſung Magda verboten
I alzraffee als Zuſatz zum Bohnencaffre

ſätze Hat eine Hausfrau z B
50 gramm Bohnencaffee und 10 gramm Cichorie oder Feigenkaffe e gebraucht ſo nehme ſie jetzt
30 gramm Bohnencaffee und 30 gramm Malzeaffee

man in ſeither gewohnter Weiſe
oder 2 Reiner Malzraffee

ihn in das ſiedende Waſſer laſſe

e Für Magenleidende
Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver

S daulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie
Magenkatarrh Mageukrampf Magenſchmerzen ſchwere Verdaunng oder Verſchleimung

zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
ſetzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen
Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut

z bildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge
rühmlichſt bekannte

Verdauungs und Vlutreinigungsmittel der

2 9 5 2 he Hubert Ulleich ſehe Kräuter Wein S
G Bieser Kränter Wein aus vieltach erprobten und heilKrätftig be
H e tundenen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Ver

G
2

dauungsmättel derselbe ist Kein Abtührmnittel sondern stärkt und
belebt den ganzen Verdätäunungsorganismus des Kenschen Kränter 9

D
D2
S

n bihn mindeſtens 5 Minuten kochen und verfahre ſodann in bisher gewohnter We

Wein schaftt eine regelrechte naturgemässe Verdauung nicht allein
dureh vollkKommene Lösung der Speisen im Magen sondern auch
durch seine anregende und länuternde Wirkung aut die Säftehbildung
Derselbe beseitigt alle Störungen in den Blutgefässen wodureh das
Blut von allen verdorbenen Krankmachenden Stoften gereinigt wird

O und wirkt fördernd auf die Veubildung gesnnden Blutes
Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man

ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen andern ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle
Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoſten Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen die bei chro
S niſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſo
freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneung

Bei Stuhlverſtopfung wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in Zerſetzung
Fäulniß übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darmſchleim die

S Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlafloſigkeit ſondern auch
Blutanſtauungen in Leber Milz u Portaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den
Magen zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle
Unverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug
lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

Hageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung e de Folge hlechter
Verdauung mangelhafter

Blutbildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter uervöſer Ab
ſpannung und Gemüthéeverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolcheKranke langſam dahin Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben

KräuterWein ſteigert den Appetit befördert die Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung
regt den Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungs
fähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
P Krüuter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u A 1,75 zu haben in

Halle Engel Apotheke Fraureuth Apotheke Markranſtädt Apotheke
Adler Apotheke Gräfenhainichen Apotheke Suhl Adler und Mohren Apotheke
Löwen Apotheke am Markt Geithain Apotheke Stadtilm Apotheke

Annaburg Apotheke Jena Hof u Raths Apotheke Schkeuditz Apotheke
Bernburg Rothe Apotheke Jena Hof Apotheke am Markt Schleuſingen Adler Apotheke
Blankenhain Apotheke Jeſſen Apotheke Tanna ApothekeCoburg Hof Apotheke Lauchſtädt Apotheke Zeulenroda Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt Leipzig in ſämmtlichen Apotheken und
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke Vorſtadt Apotheken

Die Firma Hubert Ulrich Leipzög Weſtſtraße 82 verſendet 4 Flaſchen franco incl Kiſte
Commiſſionsweiſe Vertretung durch Apotheken an allen Plätzen geſucht

h rerAkademische Lehranstalt I Ranges x Photographie
I Kfür feine DBamenschneiderei

Aelteſtes Jnſtitut am Platze beſte Empfehlungen Syſtem der Berl Akademie
Gründl Unterricht im Maaßnehmen Schnittzeichnen Anfertigen Honorar mäßig
zahlbar nach Erfolg Für Damen höh Stände Privatcurſe Auswärt erh Penſion

im Hauſe Ol Maurtiui Wilhelmſtraße 21 I

fertigt die

reſp 13 Stück von 6 Mk an

An Stelle des bisher verwendeten Quantums Bohnencaffee und der benutzten Zuſatze von Cichorie Feigencaffee e
u ſ w nehme man in Zukunft die gleiche Menge aber zur Hälfte Bohnen und zur Hälfte Malzcaffee ohne andere Zu J

Will man ſich den Caffee noch billiger herſtellen ſo verwende man Malzeaffee und Bohnencaffee Man mahle S
den Bohnen und Malzcaffee jeden für ſich ſchütte zuerſt den Malzcaffee in das ſiedende Waſſer laſſe ihn mindeſtens J
S Minuten kocheu ſetze den Bohnencaffee hinzu und laſſe das ganze noch kurze Zeit aufwallen Alsdann verfahre

Man nehme ebenſoviel Malzeaffee als man früher Bohnencaffee und Zuſatz genommen hat mahle den Malzeaffee ſchütte
iſe

üstner rin 32
feinſten Photographieen

mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend

M Kästner Gr Ulrichſtr 52

29 December

Patzenhofer Ausschanis
Jnhaber Fritz Retseck

D Alte Promenade No 5
empfiehlt ſein

vorzügliches Flaschenbier
24 Flaſchen 3 Mark frei in Haus

Die Königl privil Apotheke von L Hoſmaun in Schkeuditz
verſendet auf Wunſch koſtenfrei eine Aufſehen erregende Broſchüre betitelt

Geſundheit iſt das beſte Gut
welche wichtige Aufſchlüſſe über ein neueres Heilvorfahren enthält Das für
Geſunde und Kranke höchſt intereſſante auf wiſſenſchaftlicher Grundlage
von einem bekannten Arzt geſchriebene Werk enthält erprobte Rathſchläge
über die Vehandlung Diät Anzeichen 2e bei allen Nervenleiden Gicht
Rheumatismns Kopfſchmerz überhaupt bei den meiſten Krankheiten auch iſt
daſſelbe namentlich allen zu empfehlen die Schlagfluß befürchten da dieſer Krank
heit in dem Werke eine eingehende Abhandlung eingeräumt iſt

h

ZReeller Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geſchäfts

Beim Einkauf von Kleiderſtoffen 2e rathe ich jeder Familie
die günſtige Gelegenheit billig zu kaufen nicht zu verſäumen

De CIieiertgebe ich zu noch nie dageweſenen Preiſen ab Ebenſo
Bettzeug Inlett BRettleinen Rarchenttücher
Barchenthemden Barchentröcke Bettdeckenm

Steppdecken Reisedeecken Tischdecken
Kommodendeceken Jagdwesten

Vnterhemden Gardinen Tricot Taillen u S W

Du reGeiſtſtraße 52
h

o Fuſzdeeken
Pr Pelzrehfelle a 2,50 3,50
Pr sfbir Hirsche silberhell 5Pr Roth u Dambitrsche 6

ollfelle sehwarz und weiss 6
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

X m ää
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Dem geherten Publikum bringe hiermit meine

e 2buchbinderei
mit allen ins Fach einſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildern c in
eimpfehlende Erinnerung ferner Annahme von Druckſachen Abonnements
auf den GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend
2 Hugo Bornschein Buchbisdermeiſter

Keuſchberg b Dürrenberg
Filiale des GeneralAnzeiger für Dürrenberg u Umgegend

9 r w 4Geſchäfts Vermiethung
In dem Hausgrundſtück Mansfelderstr 4 hier dem

Herrn Mühlenbeſitzer A Schramm in Ammendorf gehörig
werden die Geſchäftsränme beſtehend aus Kaufladen 2
Niederlagen nebſt Wohnung in erſter Etage zum 1 April
1892 miethsfrei

In denſelben iſt ſeit 20 Jahren ein ſchwunghaſter Handel
in Mehl Getreide und Futter Artikeln betrieben worden

Näheres beim Rechtsanwalt

Suchsland Gr Steinſtr 9 I
Bekanntmachung

Die für den Unterbezirk Cönnern anberaumte beſondere Schifferkontrolver
ſammlung findet

a in Cönnern am 6 Januar 1892 Vormittags 10
Gaſthof zum Ring

d in Dorf Alsleben am G Jannar 1892 Nachmittags 2 Uhr
Gaſthof zur Sonne

ſtatt Zum Erſcheinen ſind ſämmtliche ſchifffahrttreibende Kontrolpflichtigen der
Reſerve Land und Seewehr erſten Aufgebots ſowie der Erſatz Reſerve welche im
Bezirk aufhältig ſind verpflichtet gVorſtehendes wird mit dem Bemerken bekannt gegeben daß beſondere Ge
ſtellungsbefehle nicht ausgegeben werden und nur die öffentliche Aufforderung als
ſolche für die Betheiligten maßgebend iſt

Unentſchuldigtes Ausbleiben wird mit Arreſt beſtraft
Halle a/S den 7 December 1891 Königliches Bezirks Kommando

üt heutigem Tage ühbernahm ich
die Verwaltung der hiesigen Victoria
Apotheke

Halle a den 29 Dec 1891
H Emanuel

Wildhagen sche
Prauen Industrie und Kunstgew Schule

HandarbeitLehrerinnenSeminar Malſchule für Damen
Töchter Venſionat

t Halle a Heinrichstrasse 1Die nenen Curſfe beginnen am 5 Januar

7


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1891


